
Einladung zur Informationsveranstaltung

„Mehr als nur Arbeiten“ –  
Karrierewege für Frauen



„Mehr als nur Arbeiten“ – Karrierewege für Frauen

Frauen, Männer und Kinder, Unternehmen und Gesellschaft – aktuell 
zahlen wir alle einen hohen Preis für die oft bestehende Unvereinbarkeit der 
Lebensbereiche Karriere und Familie: Während viele Familien zu kurz kommen, 
müssen zahlreiche Unternehmen auf sehr gut ausgebildete Mitarbeiterinnen 
verzichten. Und der Staat auf Steuerzahlerinnen. 

Susanne Garsoffky und Britta Sembach werden in ihrem Impulsreferat die 
Frage aufwerfen, wer die Weichen in Frauenkarrieren stellen kann. Sie plädieren 
für eine Abkehr von linearen Erwerbsbiographien und einer Wende hin zu 
Karrieren, die an Lebensphasen angepasst sind. Mit ihrem Buch „Die Alles-
ist-möglich-Lüge“ haben sie unseren wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Zeitgeist getroffen und wissen: Wenn alle an einem Strang ziehen – und sich 
auf neue Ideen und Strukturen einstellen –, entsteht eine Win-win-Situation, 
produktiv, fair und erfolgreich. 

Gerade angesichts des bestehenden Fach- und Führungskräftebedarfs gilt 
es für Unternehmen, das Potential von Frauen zu erkennen, es zu fördern 
und zu nutzen. Beispielhaft werden Firmen aus der Region dies im Podium 
unterstreichen: Sich als Arbeitgeberinnen und -geber für moderne weibliche 
Fachkräfte attraktiv zu machen und die Belange dieser Frauen mit intelligenten 
Konzepten und effektiven Ausführungen aufzugreifen, ist für beide Seiten 
so erfolgversprechend wie gewinnbringend. Parallel werden starke Frauen 
ihre Biographien rund um die beiden Stränge Erwerb und Familie vorstellen, 
alle Anwesenden zu einer Diskussion einladen und mitunter folgende Frage 
fokussieren: Ob in angestellter oder selbstständiger Tätigkeit, was muss, was 
kann und was will „sie“ in ihre Karriere investieren?

Gesellschaft und Wirtschaft bewusst unterstützen und aktiv mitgestalten, 
damit Frauenkarrieren Fahrt aufnehmen können – das ist das Ziel des Kom-
petenzzentrums Frau & Beruf Region Köln, der Wirtschaftsförderung Rhein-

Erft GmbH sowie der Gleichstellungsbeauftragten des Rhein-Erft-Kreises.

Zeit: 		  11. März 2015, 16.00 bis 18.30 Uhr

Ort: 		  CJD Berufsbildungswerk Frechen
		  Clarenbergweg 81
		  50226 Frechen

Moderation: 	 Claudia Waiblinger,  
		  Moderatorin, Journalistin & Redakteurin



Programm

ab 16.00 Uhr 	 Empfang und Anmeldung mit Begrüßungskaffee

1. Begrüßung	 16.30 – 17.00 Uhr
	� Begrüßung und Einführung durch Frau Eva Fielitz,  

stellvertretende Landrätin des Rhein-Erft-Kreises

	 Begrüßungstalk

	� Prof. Dr. Beate Braun, Geschäftsführerin der Wirtschaftsförderung 
Rhein-Erft GmbH

	 �Sabine Brinkmann, Leiterin des Kompetenzzentrums  
Frau & Beruf Region Köln

	 �Elisabeth Ingenerf-Huber, Gleichstellungsbeauftragte des 
Rhein-Erft-Kreises

2. Impulsreferat	 17.00 – 17.45 Uhr
	 �Weichen in Frauenleben – wie wir sie stellen und was das  

für unsere Karrieren bedeutet

	 Susanne Garsoffky, Redakteurin, Reporterin und Autorin

	 Britta Sembach, Redakteurin, Reporterin und Autorin

3. Podiumsdiskussion	 17.45 – 18.30 Uhr

	� Dr. med. Sibylle Banaschak, Leitende Oberärztin,  
Vertreterin des Institutsdirektors, Institut für Rechtsmedizin 
Universitätsklinikum Köln (AöR)

	 �Jana Ehmer, Niederlassungsleitung NOWEDA eG Apotheker- 
genossenschaft

	 �Petra Fränzel, Geschäftsführende Vorsitzende Schuloase 
Rheinland e.V.

	 Susanne Garsoffky, Redakteurin, Reporterin und Autorin 

	 �Marion Müller, Marketingleiterin Kurt Müller GmbH,  
Großhandel für Hygienebedarf

	 �Michaela Schmitz, Geschäftsführende Vorsitzende  
Schuloase Rheinland e.V.

	 Britta Sembach, Redakteurin, Reporterin und Autorin

4. Get together	 ab 18.30 Uhr 
	 Inklusive Imbiss



Projektträger: Stadt Köln, Amt für Wirtschaftsförderung, 

Willy-Brandt-Platz 2, 50679 Köln

Anmeldung 

Wir bitten um Anmeldung per E-Mail bis zum 4.3.2015 unter competentia@
stadt-koeln.de. Die Anzahl der Teilnahmeplätze ist begrenzt, die Anmeldun-
gen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. 

Sofern eine kostenlose Kinderbetreuung gewünscht wird, erbitten wir eine 
Anmeldung unter Angabe des Namens und des Alters Ihres Kindes bis zum 
28.2.2015 per E-Mail an competentia@stadt-koeln.de. 

Wir fertigen während der Veranstaltung Ton- und Bildaufnahmen an. Mit der 
Teilnahme an der Veranstaltung erklären Sie sich einverstanden, dass diese 
Aufnahmen zum Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit in Online- und Printmedi-
en genutzt werden können.

Wirtschaftsförderung Rhein-Erft GmbH
Ansprechpartnerin: Ass. jur. Alexa Dreyer
Willy-Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim
Tel.: +49 (0) 2271 / 99 4 99-13
Fax: +49 (0) 2271 / 99 4 99-68
Mail: adr@wfg-rhein-erft.de
www.wfg-rhein-erft.de

Die Wirtschaftsförderung Rhein-Erft 
GmbH (WFG) ist Dienstleistungspartner 
ansiedlungsinteressierter Unternehmen 
und Investoren aus dem In- und Ausland, 
heimischer Betriebe, Existenzgründer/-
innen sowie der kreisangehörigen Kom-
munen. Neben der Vermarktung des 
Standortes, der Förderung neuer Tech-
nologien und ihrer Netzwerke gehört ins-
besondere die Fachkräftesicherung zu 
ihren Aufgaben. 

Kompetenzzentrum Frau & Beruf 
Region Köln
Ansprechpartnerin: Manuela Thorenz
Hohe Straße 160-168, 50667 Köln
Tel.: +49 (0) 221 / 35 50 65-50
Mail: manuela.thorenz@stadt-koeln.de 
www.competentia.nrw.de/Koeln 

Im Jahr 2012 startete in der Region Köln 
das Kompetenzzentrum Frau & Beruf, 
welches für die Städte Köln und Lever-
kusen sowie den Oberbergischen Kreis, 
Rheinisch-Bergischen Kreis und Rhein-
Erft-Kreis tätig ist. Die landesweit 16 Kom-
petenzzentren verfolgen die gemeinsa-
men Ziele, mehr berufliche Gleichstellung 
von Frauen und Männern zu erreichen 
und die Bedingungen der Frauenerwerbs-
tätigkeit zu verbessern, um diese nach-
haltig zu steigern. Ihre Aktivitäten werden 
gefördert mit Mitteln des Ministeriums 
für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und 
Alter des Landes Nordrhein-Westfalen so-
wie der Europäischen Union.



Wegbeschreibung zum CJD Berufsbildungswerk Frechen,  
Clarenbergweg 81, 50226 Frechen

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
mit dem Zug:
Zielbahnhof: Köln Hbf (nicht Frechen-Königsdorf!), 
von dort mit der U-Bahn zur Station Neumarkt. 
Nach oben gehen und dort umsteigen in die Stra-
ßenbahn (Linie 7) Richtung Frechen. Aussteigen am 
Bahnhof Frechen und dort die Schienen überque-
ren. Zu Fuß erreichen Sie nach ca. 5 Minuten das gut 
ausgeschilderte CJD BBW FRECHEN.

mit der Straßenbahn:
Straßenbahn (Linie 7) Richtung Frechen. Aussteigen
am Bahnhof Frechen und dort die Schienen über-
queren. Zu Fuß erreichen Sie nach ca. 5 Minuten das 
gut ausgeschilderte CJD BBW FRECHEN.

mit dem Bus:
Bushaltestelle: Am alten Bahnhof, dann dem Fußweg 
durch die Anpflanzung zum Bahnhof folgen und dort 
die Schienen überqueren. Sie erreichen das gut aus-
geschilderte CJD BBW FRECHEN nach ca. 5 Minuten.

Mit dem Auto:
Frechen liegt am Autobahnkreuz Köln-West. Benut-
zen Sie die Ausfahrt Frechen. Fahren Sie auf der B 
264 in Richtung Frechen (vierspurige Schnellstraße). 
Ab hier ist das CJD BBW FRECHEN mit weißen Weg-
weisern ausgeschildert. 

Wie auch immer Sie uns besuchen: Wir wünschen 
Ihnen eine angenehme Anreise!
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Träger: Christliches Jugenddorfwerk Deutschlands 
gemeinnütziger e.V. (CJD)·Vereinsregister Berlin Nr. 30118 B 
Vorstand: Hartmut Hühnerbein (Sprecher),
Hans Wolf Freiherr von Schleinitz
73061 Ebersbach · Teckstraße 23
cjd@cjd.de · www.cjd.de

CJD Frechen
50226 Frechen · Clarenbergweg 81 
fon 02234  516-0 · fax 02234  516-198
cjd.bbw.frechen@cjd.de · www.cjd-bbw-frechen.de
WGZ Bank Düsseldorf 
BLZ 300 600 10 · Nr. 1075392817

Anreiseskizze zum CJD Berufsbildungswerk Frechen



Kompetenzzentrum Frau & Beruf
Region Köln
Hohe Straße 160-168, 50667 Köln
Tel. 0221 355065-0
Mail: competentia@stadt-koeln.de
www.competentia.nrw.de/Koeln

Projektträger: Stadt Köln, Amt für Wirtschaftsförderung, 

Willy-Brandt-Platz 2, 50679 Köln

Unsere Partnerinnen und Partner

Region Köln-Bonn


